Gottesdienst der ACK zum ökumenischen Tag der Schöpfung 2013

Orthodoxe Vesper in ökumenischer Gemeinschaft 
am 6. September 2013

in der russisch-orthodoxen Kirche „Hl. Johannes von Kronstadt“ zu Hamburg
Liturgische Begrüßung 
Eingangssegen 

L:
Gesegnet sei unser Gott allezeit, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.
G:
Amen.

Psalm 103 (104) 
Gesungen
Kommet, lasset uns anbeten und niederfallen vor unserem König und Gott.

Kommet, lasset uns anbeten und niederfallen vor Christus, unserem König und Gott.

Kommet, lasset uns anbeten und niederfallen vor Christus selbst, unserem König und Gott.

1 
Lobe, meine Seele, den Herrn! Herr, mein Gott, du wurdest sehr hoch gepriesen, mit Lobpreis und Pracht hast du dich bekleidet,

2 
der sich Licht überwirft wie ein Gewand, der den Himmel ausbreitet wie eine Zeltwand;

3 
der seine Obergemächer mit Wasser bedeckt, der die Wolke zu seinem Zugang macht, der einhergeht auf den Flügeln der Winde;

4 
der seine Engel zu Winden macht und seine Diener zur Flamme des Feuers.

5 
Er hat die Erde gegründet auf ihrem sicheren Fundament, sie wird nicht erschüttert werden von Ewigkeit zu Ewigkeit.

6 
Die Tiefe, wie ein Gewand, ist sein Mantel, auf den Bergen werden die Wasser stehen;

7 
vor deinem Tadel werden sie fliehen, vor der Stimme deines Donners werden sie verzagen.

8 
Sie gehen in die Berge hinauf und sie gehen in die Ebenen hinunter zu dem Ort, den du für sie gegründet hast.

9 
Eine Grenze hast du gesetzt, die sie nicht überschreiten werden, und sie werden nicht zurückkehren, die Erde zu bedecken.

10 
Der Quellen in Schluchten hinausschickt – zwischen den Bergen werden die Wasser hindurchfließen;

11 
sie werden alle Tiere des Feldes tränken, die Wildesel werden Wasser erhalten für ihren Durst;

12 
bei ihnen werden die Vögel des Himmels wohnen, mitten aus den Felsen werden sie ihre Stimme erschallen lassen.

13 
Der die Berge tränkt aus seinen Obergemächern, von der Frucht deiner Werke wird die Erde gesättigt werden.

14 
Der Gras hervorsprießen lässt für das Vieh und grünes Kraut zum Dienst der Menschen, um Brot hervorzubringen aus der Erde;

15 
und Wein erfreut ein Menschenherz, um das Gesicht glänzen zu lassen mit Öl, und Brot stärkt ein Menschenherz.

16 
Die Bäume des Feldes werden gesättigt werden, die Zedern des Libanon, die er gepflanzt hat;

17 
dort werden Sperlinge nisten, und das Haus des Reihers führt sie an.

18 
Die hohen Berge sind für die Hirsche, die Felsen für die Klippdachse eine Zuflucht.

19 
Er hat den Mond gemacht für die Zeiten, die Sonne kennt ihren Untergang.

20 
Du hast Finsternis gesetzt, und es wurde Nacht; in ihr werden alle Tiere des Waldes umherlaufen,

21 
Junglöwen, die brüllen, um Beute zu reißen und um von Gott ihre Nahrung zu verlangen.

22 
Die Sonne ging auf, und sie versammelten sich, und in ihren Höhlen legten sie sich schlafen.

23 
Der Mensch wird hinausgehen zu seinem Werk und zu seiner Arbeit bis zum Abend.

24 
Wie groß gemacht sind deine Werke, Herr; alles hast du in Weisheit gemacht, erfüllt ist die Erde von deinem Besitz.

25 
Dies ist das große und weite Meer, dort sind die Kriechtiere, die ohne Zahl sind, Lebewesen, kleine und große;

26 
dort ziehen Schiffe umher, dieser Drache, den du geformt hast, dass er in ihm (im Meer) spiele.

27 
Alle richten ihre Erwartung auf dich, dass du ihnen die Speise gibst zur rechten Zeit.

28 Gibst du ihnen, werden sie sammeln, öffnest du die Hand, werden sie alle zusammen mit Güte gefüllt werden. 

29 Wendest du aber dein Angesicht ab, werden sie erschrecken; du wirst ihren Geist hinwegnehmen, und sie werden dahinschwinden, und zu ihrem Staub werden sie zurückkehren.

30 Du wirst deinen Geist aussenden, und sie werden erschaffen werden, und du wirst das Angesicht der Erde erneuern.

31 Es sei die Herrlichkeit des Herrn bis in Ewigkeit, der Herr wird sich freuen über seine Werke;

32 der auf die Erde blickt und bewirkt, dass sie zittert, der die Berge anrührt, und sie rauchen.

33 Ich will dem Herrn singen in meinem Leben, ich will meinem Gott spielen, solange ich bin;

34 angenehm sei ihm meine Rede, ich aber will mich freuen über den Herrn.

35 Die Sünder mögen von der Erde verschwinden und die Gesetzlosen, sodass sie nicht mehr sind. Lobe, meine Seele, den Herrn. Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar, und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen

Alleluia, alleluia, alleluia. Ehre sei Dir, o Gott. (3x)

Friedenslitanei 
Im Wechsel (Liturg – Gemeindechor) 

L:
In Frieden lasset zum Herrn uns beten:

C: 
Herr, erbarme Dich. (nach jeder Bitte)
L:
Um den Frieden von oben und das Heil unserer Seelen lasset zum Herrn uns beten.

L:
Um den Frieden der ganzen Welt, den Wohlbestand der heiligen Kirchen Gottes und die Einheit aller lasset zum Herrn uns beten.

L:
Für dieses heilige Haus und alle, die mit Glauben, Frömmigkeit und Gottesfurcht hier eintreten, lasset zum Herrn uns beten.

L:
Für den hochgeweihten Patriarchen von Moskau und ganz Russland Kyrill, für unsere Bischöfe, für die ehrwürdige Priesterschaft, den Diakonat in Christus, für den gesamten Klerus und das ganze Volk, lasset zum Herrn uns beten.

L:
Für unser Land und Volk und für alle, die es regieren und beschützen, lasset zum Herrn uns beten.

L:
Für diese Stadt, für jede Stadt, alles Land und die Gläubigen, die darin leben, lasset zum Herrn uns beten.

L:
Um günstige Witterung, reiches Gedeihen der Früchte der Erde und friedliche Zeiten, lasset zum Herrn uns beten.

L:
Für die Reisenden, die Kranken, Notleidenden und Gefangenen und um ihr Heil lasset zum Herrn uns beten.

L:
Dass wir erlöst werden von aller Bedrängnis, Zorn, Gefahr und Not, lasset zum Herrn uns beten.

L:
Stehe uns bei, errette, erbarme dich und bewahre uns, o Gott, durch deine Gnade.

L:
Unserer allheiligen, allreinen, über alles gesegneten und hehren Gebieterin, der Gottesgebärerin und Immer-Jungfrau Maria, mit allen Heiligen eingedenk, lasset uns uns selbst und einander und unser ganzes Leben Christus, Gott, anbefehlen.

C:
Dir, o Herr.

L:
Denn dir gebühret alle Verherrlichung, Ehre und Anbetung, dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.

C:
Amen.
Luzenariumspsalm und Gesänge zum Schöpfungstag 
Zwischen den Psalmversen werden Hymnen zum Schöpfungstag gesungen
(Psalm 140):

C:
Herr, ich rufe zu Dir, erhöre mich; erhöre mich, o Herr. Herr, ich rufe zu Dir, erhöre mich. Vernimm die Stimme meines Flehens, wenn ich zu Dir rufe: erhöre mich, o Herr. 
C: 
Lass mein Gebet aufsteigen wie Weihrauch vor Dein Angesicht; das Erheben meiner Hände nimm als Abendopfer: erhöre mich, o Herr.

(Psalm 129):

C:
Aus der Tiefe rufe ich zu Dir, o Herr; Herr, höre meine Stimme.

C:
Um Deines Namens willen harre ich auf Dich, o Herr. Meine Seele harret auf Dein Wort; es hofft meine Seele auf den Herrn. 

C:
Von der Morgenwache bis zur Nacht, von der Morgenwache an hoffe Israel auf den Herrn. 

C: 
Denn beim Herrn ist Erbarmen und reichlich Erlösung. Er selbst wird Israel erlösen von allen seinen Sünden.

C: 
Lobet den Herrn alle Nationen, preiset Ihn alle Völker! 
C:
Denn mächtig waltet Sein Erbarmen über uns, und die Wahrheit des Herrn bleibt ewiglich!

C:
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

Abendlied „Heiteres Licht“ 
L:
Weisheit! Stehet aufrecht!

C:
Heiteres Licht heiliger Herrlichkeit des unsterblichen Vaters, des himmlischen, des heiligen, des seligen: Jesus Christus. Gekommen zum Sinken der Sonne schauen wir das Abendlicht und singen in Hymnen Gott, dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist. Würdig bist Du zu allen Zeiten mit geziemenden Stimmen gefeiert zu werden: Sohn Gottes, Lebensspender, Dich verherrlicht das All.
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Psalmverse zum Abendlied (6. Ton) 
C: 
Der Herr ist König: mit Herrlichkeit umkleidet.
C:
Umkleidet hat sich der Herr mit Macht und umgürtet.
C:
Denn er hat festgemacht die Welt, und sie wird nicht wanken. 

C: 
Deinem Hause, o Herr, gebühret Heiligkeit auf die Dauer der Tage.
L:
Der Herr ist König:
C:
Mit Herrlichkeit umkleidet.
Alttestamentliche Lesung 1:
Gen 1,1-19 

Alttestamentliche Lesung 2:
Gen 1,20-2,3 
Fürbitte:
Im Wechsel (Liturg – Gemeindechor)

Der Chor antwortet auf jede Bitte: „Herr, erbarme Dich“ (3x).
L:
Erbarme dich unser, o Gott, nach deinem großen Erbarmen, wir bitten dich, erhöre uns und erbarme dich.

C:
Herr erbarme dich. (3x)

L:
Wir beten auch für den hochgeweihten Patriarchen von Moskau und ganz Russland Kyrill, für unsere Bischöfe, die Priester, Priestermönche, Diakone, Mönche und für alle unsere Geschwister in Christus.

C:
Herr erbarme dich. (3x)

L:
Wir beten auch um Erbarmen, Leben, Frieden, Gesundheit, Errettung, Heimsuchung, Verzeihung und Vergebung der Sünden der Knechte und Mägde Gottes aller frommen und rechtgläubigen Christen, und all derer, die in dieser Stadt wohnen und weilen.

C:
Herr erbarme dich. (3x)

L:
Wir beten auch für die seligen und ewigen Gedenkens würdigen Stifter unserer Kirchen und für alle unsere bereits entschlafenen Väter und Mütter, Brüder und Schwestern, die hier und allerorten im rechten Glauben ruhen.

C:
Herr erbarme dich. (3x)

L:
Auch bitten wir, diese Stadt und jede Stadt und jedes Land mögen bewahrt bleiben vor Hunger, Pest, Erdbeben, Überschwemmung, Feuer, Schwert, dem Einmarsch Fremder, vor Bürgerkrieg und plötzlichem Tod; dass sich unser gütiger und menschenliebender Gott gnädig, wohlwollend und versöhnlich zeige und jeden Zorn und jede Krankheit, die sich gegen uns richtet, abwende und vertreibe, uns vor seiner gerechten Strafe bewahre und sich unser erbarme.

C:
Herr erbarme dich. (3x)

L:
Denn ein erbarmender und menschenliebender Gott bist du, und dir senden wir die Verherrlichung empor, dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.

C:
Amen.
Lobgesang des Simeon (Lk 2,29-32) 

Gesungen
C:
Nun entlässest du, Herr, nach deinem Worte deinen Knecht in Frieden. Denn meine Augen haben geschaut dein Heil, das du bereitet hast vor aller Völker Angesicht, das Licht zur Offenbarung den Heiden und zum Ruhm deines Volkes Israel.

Gebete zur Dreieinigkeit 

L: Heiliger Gott, Heiliger Starker, Heiliger Unsterblicher, erbarme dich unser. (3x)

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Allheilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser; reinige uns, Herr, von unseren Sünden; vergib uns, Gebieter, unsere Vergehen; suche heim unsere Schwächen, Heiliger, und heile sie um deines Namens willen. Kyrie eleison, Kyrie eleison, Kyrie eleison.

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Vaterunser
A:
Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme, dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.

L:
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, jetzt und allezeit und von Ewigkeit zu Ewigkeit.

A:
Amen.

Grußwort 

Geistliches Wort 

Verteilung von Geschenken zum Andenken

Dank an die Versammlung
Segen und Entlassung 
C: 
Der Name des Herrn sei gepriesen von nun an bis in Ewigkeit. (Ps 113,2) (3x) 
L:
Der Segen des Herrn und sein Erbarmen komme über euch durch seine göttliche Gnade und Menschenliebe, allezeit jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.

A: 
Amen.

L:
Ehre sei Dir, Christus, unserem Gott, unserer Hoffnung, Ehre sei Dir.

C:
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. Kyrie eleison, Kyrie eleison, Kyrie eleison. Vater, gib den Segen!

L:
Christus, unser wahrer Gott, auf die Fürbitten seiner allreinen Mutter, der heiligen ruhmreichen Apostel, der heiligen siegtragenden Märtyrer, der heiligen und gerechten Gottesahnen Joachim und Anna, des heiligen Ansgar, des heiligen Johannes von Kronstadt, des heiligen Apostel Bartholomäus und aller Heiligen, denn Er ist gütig und liebt die Menschen.

L:
Auf die Gebete unserer heiligen Väter, Herr Jesus Christus, unser Gott, erbarme dich unser und rette uns. Amen.

C:
Amen.
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